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Wie bereits bekannt ist, erhielt unser Dr. med. Berndt Otte auf dem vergangenen Schützenfest in Wipperfeld 

am So, 03.Juli 2016 während des Frühkonzertes ein Dankeschön, für die Bemühung,  dass er einen Nachfolger,  

einen neuen Doktor,  für seine Praxis hier in Wipperfeld gefunden hat.   1986, vor 30 Jahren,  eröffnete er hier  

in Wipperfeld seine Arztpraxis. 

Außerdem danken wir Ihm für seine Hilfe als Entwicklungshelfer in armen Ländern, an Ort und Stelle.  Für sein 

Arangemor, für die Not in Afrika. Er arbeitet für die Stiftung „Bampangi ya mono“ (übersetzt heißt  dies: 

„meine Brüder“).  Auch die Schützenbruderschaft möchte hier ein Zeichen setzten und hat mit Spenden-

büchsen während des Festkonzertes sowie am Montag während des Vogelschießens  und abends beim 

Publikum vorm Feuerwerk,  für seine Unterstützung gesammelt. Auch die Jungschützen stifteten den Erlös 

ihrer „Pinkelkasse“ von ihrem Jungschützenfrühschoppen am Montag,  für Dr. Otte. 
 

Die gesammelten Spenden wurden nun am Fr,  08.Juli2016,  auf der „offenen Vorstandssitzung“ in einem 

feierlichen Rahmen von unserem ersten Brudermeister Hermann Josef Böhlefeld  an Dr. Berndt Otte und seine 

Frau Ulla, übergeben.   Dr. Otte sagte:  in einem Afrikanischen Sprichwort heißt es:  

„Mit einem Tropfen beginnt der Regen“ ,   und in Wipperfeld hat es viel geregnet. 

Er berichtete, dass er auch schon weiß, wofür das Geld eingesetzt wird: 

In Bandundu  ( im Kongo ) werden sie ein Ausbildungszentrum mit Tischlerei, Nähstuben, Photovoltaikanlagen, 

und weiteres,  errichten. Die hier gesammelten Tischlerei-Maschinen sind bereits schon dort vor Ort. 

 

Die gesammelte Spendensumme ergab    insgesamt   3.048,29 €. 
Darin ist ebenfalls enthalten die „Pinkelkasse“ vom Jungschützenfrühschoppen mit einer stolzen Summe von 

467,50 €     und   einer Spende von 40 € , die noch an dem Übergabe-Abend vor der offiziellen Spenden-
übergabe eingereicht wurde.  

 

Außerdem arbeitet Dr. Otte mit der Aktion „der kleine Prinz“ zusammen.  

Diese gebe zu jedem gespendeten Euro,  einen Euro dazu. 

So verdoppelt sich dieses Ergebnis nochmals. 
 

Allen Spendern sei herzlichst für Euren Beitrag  gedankt. 

 

Herzlichen Dank! 

Die Schützenbruderschaft Wipperfeld 
 

Markus Wasserfuhr 


